
Die Situation des Uhus an der unteren Oder und die Brut an der Oderbrücke 
Neurüdnitz-Siekierki 

\'On Sascha )laicr 

2013 sorg1c eine Uhu-Bru1 auf einer 
BrOckcnpfeilerruine neben der stillge­
leg1en Oder-Eisenbahnbrücke bei den 
Ortschaften Neurüdnitz in Deutsch­
land und Siekierki in Polenüberregio­
nal f(ir Aufsehen. Dies soll Anlass 
sein. nachfolgend die Situation des 
Uhus im unteren Odcnnl und spcLicll 
an diesem Standon darzustellen. 

Vorkommen des Uhus an der unte­
ren Oder 
Das uniere Odertal crs1reck1 sich von 
der Warthcmündung bei Küstrin bis 
llJr Odcrmündung in das Steniner 
Haff und ist sowohl nach der EU-Fau­
na-Flora-Habitat-Ricl11linic als auch 
nach der EU-Vogelschuu-Richtlioie 
gcscbillL!. Das Gebiet wird von einer 
bis 111 3 km breiten S1romtalaue und 
angrenzenden, ofl bew·Jlde1en Hängen 
gcµrii gL Abgeseh~u von \\Cuigeu tuill­
lcrcn 1 odusuies1äd1cn und der Groß­
stadt Stettin ist die Region sehr dOnn 
besiedelt. Darüber hinaus bildet die 
Oder die Grcn7e 7\Vis.chcn den1 Bun· 
dcsland Brandenburg und der Woi­
wodsehafl Westpommern. 
Für die historische Mark Branden· 
burg crkl3rt FEILER (1970: 69). dass 
das letz1e Brmpaar 1913 nachgewie­
sen 1vnrde und sci1dcm der Uhu nur 
noch als Irrgast in Erschc.inung 1ra1. 

Erst 1991 fand im Bundesland Bran­
denburg wieder eine Bru1 srnn (l.A'<o­
GEMACH 2004). Der Bcsmnd des Uhus 
is1 seitdem kominuierlich leich1 ange­
wachsen. befand sieb aber noch 2012 
mil einer Revieranzahl kleiner 20 und 
füllf Brutpaaren auf niedrigem Ni­
veau (LA..-<DESREGLERUNG BRAND8'· 
BURG 2016A). LINGGEMACH (2004) 
stclll eine Vicl7.ahl unicrschiedlichcr 
Nis1plawypcn fes1 und sieht mi1 Ver­
weis auf SCHE~ZLNGER (2004) ei­
nen Zusammenhang zwischen der 
Wah l ausgefallener Brutplätze und 
ausgcwildcner Uhus. 2006 brüteten 
in Dclllscbland ca. 1 % der Uhus an 
Bauwerken. in Brandenburg jedocb 
20 % (L1NDNER 2009: 420). Nachwei­
se von Vögeln aus polnischen Bnnen 
in Brandenburg fehllen noch 200~. ob­
wohl der Uhu im Nordwesten Polens 
nichl selten ist und grcnzllllh brütcL 
Auf der deutschc.n Seire des unteren 

60 

Abbildung 1: Uhu0 ßru1un ll. ~11u lOl;JtindcrOdcrbrOckcbc:i Nnar0dnu1 (Fo10: FRA,.., Dökl}ri.'.G 
2013) 

Odcnals und dessen näherer Umge­
bung wird bisher nur \ 'Oll wenigen 
Nistställen beridtet. Neben einem 
Waldre\'ic1 111i1 crfolgrciclrcr Brnl 
und einem Revier an einem Sec mit 
cvcmucll ci ncm Einzelvogel bcncom 
LANGGE)IACH (2(•04: 62) in seiner 
Aunistung rnr die lJckcrn1ark auch 
ein Revier, das 2002 zuntlchst den 
Bru1plal/. in einem naturnahen Hang­
mischwald umer dem Wurzcheller ci· 
ncr umgestürzten Rotbuche. ca. 150 
m von der Waldkan1e cntfernL dann 
aber 2003 an einem extrem störungs­
exponicncn mark2men Gebäude auf­
wies. Jedoch siarb Anfang Juli 2003 
ein Alt,·ogcl, der als Jungvogel in 
Schleswig-Holstein bering1 wurde. als 
S1romopfcr an einer Mi11clspannungs­
leirung 4,5 km emfern1 auf polnischer 
Seite in derGmi11a Ccdynia (LAw1ci;.1 
Cl aJ. 2009: 277: REISER 2012: 33). 
Die zurückgeblicl.>coen drei noggco 
Jung\'ögcl in der Ästlings- b7.W. ln­
fänteristenphase vcrcndc1en ca. 80 m 
vom Bru1plaiz c111rcrn1. Ln Wriezen in 
Märkisch Oderland fand darflber hin­
aus die Anpaamng eines Weibchens 
mil in einem Gehege sich befindenden 
Mfinnchen Stall (lANGOEMACH 2004: 
56). RvSLAVY e1 al. (2009:8) berich1en 
für 2006. dass in der Uckermark Ein­
lchierc in dem nah~ des umcren Odcr­
ials gelegenen Randowbruch und in 
Criewen (erschöpft aufgcgri ffen. spä-
1er cingeschläferl) 1cstgestcll1 1vurden. 
SO\vic in MärkischOdcrland iu1 Raum 
WrieLcn ein Revicrpaar, aber ohne 

Brurnaeh\\cis. Filr 2009 berichten 
RvsLAVY Ct al. (2013:16) in der Ud-er· 
mark von EinLeltiercn in den Räumen 
Fclclro11scc. Sch11etlt-Gan1.. S1olpe1 
Teiche (1·crmu1lieh ci n 1 ndividuum 
des Revicrpaarcs auf polnischer Seile 
bc1reffcnd) sowie in Märkisch Oder­
land int Raum \Vric1cn Z\\'ei lndhri· 
dueo i 111 Umfeld einer Uhu-Voliere zur 
Ba lzzeiL Für 2010 wird ebenfalls nur 
von Einzeltieren erneu1 in der Uckcr· 
mark im Raum Schwcd1 und in Mär­
kisch Oderland im Raum Wriezen (im 
Umfeld einer Uhu-Voliere) so'vie neu 
im Raum Güstcbieser Loosc (meist 
auf der polnischen Sei1c) berich1cL 
In Polen weist die Uhu-Population 270 
bis 3RO Bru1paare auf (CH001>1Ew1cz 
c1 nl. 2015: I(>()). Im polnischen Teil 
Pommerns stieg die Zahl der Bru1-
paare von 40 bis 45 zu Beginn die­
ses Jahrhunderts auf gegenwärtig 
60 bis 75 an (SU.:ORA Cl aL 2013: 42). 
Im grcnznahcn. über 60.000 Hck1ar 
großen EU-VogelschU1zgebic1 Doli­
na Dolncj Odry (PLBJ20003) ist Yon 
drei bis ,;er Brutpaaren auszugehen. 
Seit 1995 gibt es unregelmäßige Brut­
plätze in der Gmina Widuchowa. In 
der Omina Ccdy11ia existieren ein seil 
2000 unbesetzter und ein 2008 ent­
deckter Brutpla1z 111i1 einem Brutpaar 
(LAWICKI ET AL 2009: 277). 

Oie ßrul an der Odcrbriicke 
Ncurüdnit"L-Siekierki 21113 
\Ton besonderem lntcressc ist die ehe­
malige Eisenbahnbrücke 1wischcn 

Eulcn·Ruodbhck Nr. 67 -M:u 2017 



Neurüdnitz und Siekierki in den an­
einander angrenzenden Naturschutz­
gebieten _Qderwicsen NeurüdnitC 
und .• Kostrryncck ic Ro1.lcwisko··. die 
Bestandteil \'On Natura 2000-Gebie­
ten sind. Auf deutscher Seite ist das 
Gebiet n:u:h der Trockenlegung des 
Oderbruchs im 18. Jahrhundert weit­
gehend landwinscha ftlich geprägt. 
Auf polnischer Seile befindet sieb 
eine großflächige Auenlandschaft. in 
der ein Aharm noch an die Oder an­
geschlossen ist.. lm l '.l. und 20. Jahr­
hundert entstanden h icr über die Oder 
eine Straßen- und eine Eisenbahnbrü­
cke. die parallel ' 'erliefen und 1945 ge­
sprengt wurden. 1955 wurde nur die 
Eisenbahnbrücke wieder aufgebaut. 
diente ausschließlich militllrischcn 
Zwecken und blieb wci1cstgchcnd un­
gcnuv.t. Die PfcileTTt1incn der ehema­
ligen Straßcnbri'icke verblieben in der 
Oder (vgl. BRAUS 2007). 
Das Vorkommen des lJhus ist im 
Gebiet seit 2002 nachgewiesen 
(ZM IHORSKI & BARANSKA 2006) und 
wurde 2008 während der Arbcil 
an dem Schutzplan für das Naiurn 
2000-Gcbict Duliua Dolucj Od1y be­
stätigt. Seitdem wird das Vorkommen 
regel mJßig nachgewiesen (LAWICKI 
et . al. 2009). Der Uhu nutzt ganz­
j5hrig die Brücke. die Pfeiler und 
in deren Umgebung die Bäume und 
Feuchtgebiete (KA LICIUK 2016). Die 
Bestatigung einer Uhu·Brut 3uf ci · 
ncr der PfeileTTlli nen im deutschen 
Teil der Oder. ca. l 0 Meter vou der 
Eisenbahnbrücke und ca. <iO Meter 
vom polnischen Ufer entfernt. erfolg­
te im April 2013 (LANDESRECIEltVNC 
BRAXDC>BURG 2013). Zwei Uhu-Kü­
ken schlüpften Ende April. Aufgrund 
der weit fongcschrincnen Bcs1rcbun­
gen eines lnvestors. für touristische 
Zwecke eine Draisine neben der Brut­
sllil le auf der Eisenbahnbrücke zu be­
i reiben, sprach die damals für den 
Uhu zuständige Obere Naturschut7.bc­
hördc (ONB) während der ca. acht bis 
neun Wochen dauernden Aufzucht­
phase ein Störungsverbot(§ -M Abs. 1 
Nr. 2 BNatSchg) aus. Daraufhin ge­
riet der Vorfall mit SchlagLcilcn wie 
.. Ultu-Familic stoppt Brückenöffnung 
am Grenzübergang"' (BE1tLIXE1t MOR­
GENPOST 2013) überregional in die 
Medien. Es wurde sogar der Grenz­
verlauf überprüft. 11111 gegebenenfalls 
der Bmndenburger ONB die Zustän­
digkeit absprechen w können (MOZ 

beide Junguhus in den letzten Junita­
gen ausgenogen seien (MOZ 2013b). 

Di~kussion des Totah·crlusts auf­
grund der Brut ül>er der Wasser­
fläche 
1111 Nachgang c111wickehe sich eine 
Kontroverse. ob die Jungvögel nicht 
doch nach einer lcmen Sichmng am 
12. Juni 2013 im Fluss ertrunken sei­
en (MOZ 2013a). Zwar können adul­
te Uhus in der Not schwimmen. wie 
2015 Aufnal1men eines Virginia-Uhus 
im Lake Michigan belegen (L1"c<s­
HÖHL 2015). Jedocb besieht bei ju\'cni­
len Uhus die tödliche Gefalu ' 'Oll sich 
vollsaugcndem Gefieder. Darüber hi­
naus weist die u111crc Oder tro11 ihres 
geringen Gcl'lllles eine rclevanrc Stm­
mung auf. 
In der Auscinanclcrseuung wurde die 
Einscha11ung von Roe.1Tz>:v (2014) 
genutzL wonach L-ei einer Uhu-Brut 
über einer Wasscrßächc in einem ehe­
maligen V-Boot-Bunker in Bremen 
vermutlich zwei von drei Jung\ögcln 
nach dem Absprung ertranken. Für 
den Fall an der Oder halle Roe1TZKY 
bei tler ONB augc:-cgL tlic Jw1g\ilg~I 
von der Pfcilcrrui~e 7u entfernen und 
"~eder an Land ab1.usctLcn, was die 
Behörde aufgrunc der Gefahr einer 
Fluch1 der Jungvögel n1i1 1ödlichem 
Sprung in den Fluss nich1 verfolg­
te. Jedoch plan1c die ONB, trot7 des 
ausdrücklichen Schutzes von Uhu­
Horstsrandonen (§ .U BbgNn1SchG: 
vgl. auch § 38 BN<11ScbG) für das Fol­
gejahr die Uhu-Fortpnanzungsstät­
lC unbcnutwar zu machen und eine 

Nisthi lfe in einem Baum in der Nähe. 
auf polnischem HobeitsgcbieL anzu­
bieten. 
In der gleichen Zeit bcrichterc B1tO· 
CHER (201-1), dass in der Eifel in Kalk­
steinbrüchen bei Brutplätzen oberhalb 
von Seen Jungvögel bcob:ichret wer­
den konnten. die intuiriv oder in­
srinkriv Respek1 rnr der Wasserflllche 
hanen. Die Jungvögel trainieren sieb 
im Nestbercich (sofern genug Platz 
vorhanden ist) mit Flügelschlagen. 
Abheben und Landen mit Hilfe von 
Gegenwind. Sofern nicht durch plöv.­
liche Erschrcckmomcnte ausgelöst. 
visieren die Jungvögel beim ersten 
Abniegen einen potentiellen Laode­
punk1 an und 'ersuchen dnnn mir al­
ler K rafr. diesen zu erreichen. Ob\,'Ohl 
es bei den Fi!llen in der Eifel '"ei 
Mal wm Fund von ertrunkenen Tie­
ren kam. wurde auch ci n achrwöchigcr 
Uhu bcobacluet. der ca. 12 Meter vor 
dem Ufer im Wasser landete und sich 
dann nogclsehlagend ans Ufer rcnete. 
Fnr den Brutplatz auf dem Odcrpfcilcr 
wäre es denkbar. dass die Jung,·ögel 
- anders als in norn1alcn Nestern -
tleu Flug ül>t!J tlas Gewtisse1 Lwl!ichs1 
nicht wagen. Dann würde der ~lreste 
oder mut igste Jungvogel versuchen. 
die Brücke als nächsunöglichen Lan· 
depunkl 7U erreichen . \ Vürde dies ge­
lingen und würden die Altvögel auch 
dort Beute anliefern, wllrden die an­
deren Junguhus \'ersuchen. b31dmOg· 
liehst zu folgen. Solhe jedoch der erste 
Jungvogel bei seinem Ausnug schei­
tern~ \Vürden die anderen noch einige 
Tage länger im Nes1bcrcich bleiben. 

20 13n: BERLIXER ZEtTU:SC 2013) . An1 Abbildung ?: Jung·Ubl am 12. Juni 20iJ am Bru1pl;u7 an ckr Odcrbn:lckc Ncu.rndruu ( Fo10: 

2. Juli 2013 erklllrte die ONB. dass die F„s Lll<l..:•G 2013) 
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Die Brücke würde dann für mehrere 
Tage oder sogar Wochen als _Übungs­
plai/'' für das Flugtraining dienen. bis 
weitere Exkursionen siaufindcn. 
Unabhängig da,·on berichtete AUGST 
(2016) für S1einbrücbe in Sachsen. 
dass junge Uhus nich1 per sc er1rin­
ken. wenn sich der Bnnplaiz oberhalb 
von Wasserflächen bcfinde1. Jedoch 
kann es vorkommen. dass aufgrund 
von Siömngen die Junguhus zu früh 
den Nis1pla12 verlassen und dann cr-
1 rinken. So geht auch die LA:<DESRE· 
GIERUNG BRA"'DE'.'<BURG (2016b) an 
der Oder \'On einer erfolgreichen Brul 
mit einem ausgenogcnen Jungvogel 
aus. da die lemen Beobacluungen von 
einem fäs1 nuggcn Junguhu bcriclnen 
und keine Bcobach111ngen ,u einem 
en rinkenden b.r.w. enrunkencn Jung­
uhu vorliegen. 

bieh (MOZ 2014a). Die Draisinen­
fahrlcn began nen Mine März (MOZ 
2014b). und die Uhu-Brut fiel aus. 
2015 und 2016 hingegen fordcr1e die 
UNB aufgrund dcr Sclmtzgebietsku­
lisse eine Vemäglichkeilsprüfung. 
Da diese ausbl ieb. wurde der Drai­
sinenbciricb un1e-sagt (MOZ 2015: 
MOZ 2016). Minl:rweile crkl:ln die 
LANDESREGLERUNG ßRANOE:-;BURG 

(2016b). dass ihrer Erkcnmnis nach 
die lokale Population des Uhus im Be­
reich des EU-Vogclschutzgcbie1s Do­
lina Dolnej Odry nur aus dem einen 
Bru1paar an der Ojerbrücke Neurüd· 
ni12-Sickierki besteh!., das sowohl auf 
pol nischer wie aof deu1scbcr Seite 
lcb1. und eine rnligliche Au rgabc des 
Bn11plavcs zum Auss1crbcn dieser lo­
kalen Popula1 ion führen würde. 

Abbildung 3: Lttrtt Uhu-ßrutpl.:tt.z mll Gtttc-rr~l Ilm 13. ~•ai 2014 (f!Cf.o. CHMIS"'HAS \VOLiU. 

2013) 

Weiterer Umgang mit dem Brut· 
platz 2014 bis 2016 
Per Verordnung wurde für die Bru1-
saison 2014 die Umere Naturschutz­
behörde ( UNB) für den Uhu-Nis1platz 
an der Oder Lus1nndig. Ohne ein vor­
ausgegangenes ancuschu1.accb1li· 
ches Fachgmachten solhe durch die 
frühzeitige Nutzru1g der Draisine im 
Rahmen eines Pilo1projcktcs der Uhu 
vom bisherigen Bn11pla1L rcch1zei-
1ig vergräm! werden. BereilS im Som­
mer 2013 wurde von Unbekann1en ein 
Gi11erros1 auf die l'!Cilcrruinc unwci1 
des unbcscu1cn Bru1pl31LCS gewor­
fen. Die Arbeitsei nsll11,e 1,ur 1ouris-
1ischcn Nu11:ung der Brücke fanden 
schon im Februar 2014 stau. während 
sich ein Uhu auf der Pfcilcrruine auf-
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In Polen wurde am 17. Februar 2016 
von der zusländigea Scbu1zgebie1s­
Jei1ung (ZPKWZ) eine Vereinbarung 
umcrLeichnct, wonach auf der Brücke 
ein Radweg und Pla11formc11 für Fo-
101ourismus geschaffen werden sol­
len (1CRYFl~O.PL 2016). Bereits am 10. 
Juni 2013 und noclunals am 22. Fe­
bruar 2016 informierte die Wes1em 
Pomcranian Nmure Socie1y (ZTP) 
die zuständige Regionaldirektion für 
Umweltschutz (RDOS) in S1cuin über 
den Konnikt mi1 den Tourismusimer­
esscn und fordcne die Einrich1ung 
einer Hors1schu1uonc für den Uhu. 
In Polen unterliegt der Uhu geseu­
lich dem absolu1en Anenschutz (D,i. 
cnnik Us1aw 2014. Pos. 1348). Auf 
Grundlage dessen gehen un1cr an-

dercm das Verbo1 absichtlichen Stö· 
reas oder Belästigens \'Oll Vögeln an 
Schlaf-. Bru1- oder Auf711ch1pli11zcn 
oder in Rast- oder Obern imcrungs­
quanieren sowie das Verbot von s1ö­
rendcm oder Slörungsverursacbendem 
l'otogrnficrcn. Filmen oder Bcobach-
1cn. Der Uhu gehön zu den Ancn. die 
an regclmaßigen Srandonvorkommcn 
Schu1zzonen im Radius von 200 Me· 
1cm und an 1"1Stplä1Zcn im Radius \'On 
500 Meiern (vom 1. Januar bis 31. Juli) 
erfordern. 

Fa7.it 
Der Bestand des Uhus in Br.mdenburg 
und Wcs1pommern is1 seil 2006 kon-
1inu ierl ich lcicln angewachsen. Den­
noch blcib1 die Schwicrigkci1, dass 
der Uhu an der unieren Oder nur in 
kleiner Population oder als EinLel1ier 
vorhanden is1. aucll wenn in der Vcr­
gangcnllei1 Wiederansiedlungen stall­
fanden (PRO UHU - NORDE.V. 2007) 
und offenbar immer noch stanfindcn. 
EntSprcchcnd muss der Bru1pla1.r. an 
der Oderbrücke Neurüdnil7·Siekicrl.; 
geschülzt wi:rden. Es besieht 1war be­
somlc1 s bei tlcm BI u1pla1.r. iu tlet Otle1 
eine erhebliche Gefahr durch Enrin­
kcn. die die Anzahl der erfolgreich 
ausmcgendcn Jungl iere verringert 
Aber ein Bnllerfolg isl dennoch nicht 
von vornherein als unmöglich anzu­
sehen. Trov.dcm sol l1c11 Bemllhungeu 
umcrnommcn werden, dem Uhu den 
ursprünglich \'Oll der ONB angedach­
ten ahernati"en Nis1pla12 anzubie1en. 
\VdS einer engen Abs1inunuog mi1 den 
pol nischcn Behörden bedarf. 
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